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AANN ((GEGE ))DACHTDACHT

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach sei-
ner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoff-
nung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten. 

1. Petrus 1,3

Liebe Gemeinde,

ich schreibe diese Zeilen inmitten der Passionszeit. Und irgendwie passt das
gerade. Trotz des frühlinghaften Sonnenscheins erscheint gerade manches
düster. Von den Prognosen zu den gesundheitlichen und wirtschaftlichen
Folgen der Corona-Pandemie bis hin zu den persönlichen Planungen in der
Familie. „Wieder keine Geburtstagsfeier“, sagt das eine Kind trübselig „und
immer noch keine Übernachtung bei Oma“, seufzt das andere und das
nächste fürchtet um die unbeschwerten Tage am Ostseestrand im Sommer.
Und dann gibt es die Momente, in denen ich Gott einfach nur dankbar dafür
bin, dass wir gesund sind und in Sicherheit. 

Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann hat es vielleicht bereits Lockerungen in
unserem Alltag gegeben und es ist wahrscheinlich schon die österliche
Freudenzeit angebrochen. Die Wochen nach Ostern bis Pfingsten laden zur
Freude ein. Jedes Jahr wieder und auch, wenn uns gerade nicht danach ist,
gibt es doch einen guten Grund dafür: Die Auferstehung Jesu! Jeder der
Sonntage in dieser Zeit hat seinen eigenen Namen und sein eigenes Thema.
Vom Jauchzen, Singen und Beten hören wir. 
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Von der Güte Gottes und davon, wie die neugeborenen Kindlein Gott wahr-
zunehmen: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen
Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten. Petrus 1,3 Das
ist der Wochenspruch für den ersten Sonntag nach Ostern, Quasimodoge-
niti, in diesem Jahr der 11. April. Mich spricht das Wort ‚wiedergeboren sein‘
an. 

Sich wie wieder- oder neugeboren zu fühlen, das wäre es jetzt. Die Last des
vergangenen Jahres einfach abzulegen und in etwas Neues, Helles und Un-
beschwertes zu starten. Auch der Ausdruck der ‚lebendigen Hoffnung‘
bringt etwas in mir zum Klingen. Es ist gut, Lebendigkeit erfahren dürfen
nach Zeiten des Schmerzes und der Entbehrung.

Dieser erste Sonntag nach Ostern wird auch „Weißer Sonntag“ genannt.

In der frühen Kirche war dies der Tag, an dem die in der Osternacht zuvor
Getauften ihre weißen Taufgewänder ablegten und nun vollständig zur Ge-
meinde gehörten. Sie hatten sich von ihrer alten Religion und dadurch viel-
leicht auch von ihrer Familie und Freunden abgewandt und begannen nun
ein neues Leben in der christlichen Gemeinde. Sie hatten es erfahren durch
die Taufe wiedergeboren zu sein und Gott ganz nah. Sie vertrauten und
glaubten der Kraft der Auferstehung Jesu, ohne schon zu sehen, aber ge-
spannt und freudig – „wie die neugeborenen Kinder“, so heißt es dann im 2.
Kapitel des 1. Petrusbrief und daher hat der Sonntag seinen Namen erhal-
ten.

Ich wünsche uns Momente der Freude, die sich in unseren Alltag ein-
schleichen. Es muss nicht gleich den ganzen Tag Jubel herrschen – aber
wir dürfen glauben, dass Gott Großes mit uns vorhat – im Leben und im
Tod und dass er uns die Kraft für Neuanfänge schenkt, auch wenn diese
manchmal ganz klein beginnen.

Gesegnete Wochen in der österlichen
Freudenzeit wünscht Ihnen und Euch

Pastorin Andrée Möhl
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GGOTTESDIENSTPLANOTTESDIENSTPLAN AAPRILPRIL

Do. 1.4.
Grün-
donnerstag

19 Uhr
Tespe

Gottesdienst Pastor
Goschzik-Schmidt  

Fr. 2.4.
Karfreitag

17 Uhr
Drennhausen

Gottesdienst Superintendent
Berndt

Sa. 3.4.
Osternacht

22 Uhr
Marschacht

Gottesdienst
zur Osternacht

Pastor
Goschzik-Schmidt  

So. 4.4.
Ostersonntag

6 Uhr
Drennhausen

Frühgottesdienst
mit 

Harfenmusik

Pastorin 

Valerius

So. 4.4.
Ostersonntag

10 Uhr
Marschacht

Festgottes-
dienst

Pastorin
Möhl

Mo. 5.4.
Ostermontag

11 Uhr
Tespe

Gottesdienst
für Groß und Klein

geplant mit 
anschließendem 
Ostereiersuchen

Pastorin
Möhl

So. 11.4.
10 Uhr

Drennhausen
Gottesdienst Pastorin

Möhl

Sa. 17.4.
zu verschiedenen

Uhrzeiten

Drennhausen

Konfirmationen
im kleinen
Kreis

Pastor
Goschzik-Schmidt

So. 18.4.
10 Uhr

Marschacht
Gottesdienst Pastor

Goschzik-Schmidt

Sa. 24.4.
zu verschiedenen

Uhrzeiten

Marschacht

Konfirmationen
im kleinen
Kreis

Pastor
Goschzik-Schmidt

So. 25.4.
10 Uhr

Drennhausen
Gottesdienst Pastorin

Möhl
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GGOTTESDIENSTPLANOTTESDIENSTPLAN MMAIAI

So. 2.5.
10 Uhr

Marschacht
Gottesdienst Lektorin

Mähl

So. 9.5.
10 Uhr

Drennhausen
Gottesdienst Pastorin

Möhl

So. 9.5.
12 Uhr
Tespe

Famigo Pastorin
Möhl  

Do. 13.5.
Christi 
Himmelfahrt

10 Uhr
Stover Holz

Geplant:

Freiluftgottes-
dienst

Pastor
Goschzik-Schmidt

So. 16.5.
10 Uhr

Marschacht

Geplant: 
Übertragung des
Kirchentags-
Abschluss-

Gottesdienstes

Pastorin
Möhl 

So. 23.5.
Pfingstsonn-
tag

10 Uhr 
Drennhausen

Gottesdienst Pastor
Goschzik-Schmidt

Mo. 24.5.
Pfingstmon-
tag

Bitte auf
www.kirchen-
kreis-winsen.de
informieren

Geplant:
Kirchenkreis-
Gottesdienst

Superintendent 
Berndt

und Team

So. 30.5.
10 Uhr
Tespe

Gottesdienst Pastorin
Möhl 

So. 6.6.
10 Uhr

Marschacht
Gottesdienst Pastorin

Möhl 

Dieser Gottesdienstplan gilt vorbehaltlich der weiteren Entwicklung. 
Nähere und aktuelle Informationen finden sie auf unserer Homepage: 
elbmarsch.wir-e.de.

Bei Fragen sprechen Sie/sprecht uns gerne an!

Pfarramt und Kirchenvorstand
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IINFONFO ÖÖSTERLICHESTERLICHE FFREUDENZEITREUDENZEIT

Wie kamen die Sonntage nach Ostern eigentlich zu ihrem Namen? Wie die
Sonntage der Fastenzeit haben die der österlichen Freudenzeit je einen ei-
genen Namen. Diese richten sich meist nach den lateinischen Anfangswor-
ten des Kehrverses des gottesdienstlichen Eingangspsalms: 

2 Merkverse für die Reihenfolge dieser Sonntage sind:

Quelle meines Jubels – komm reicher Erlöser

Quitten müssen junge Kinder roh essen.

1. Sonntag nach Ostern: 
Quasimodogeniti

Wie die neugeborenen
Kindlein

1 Petr 2,2

2. Sonntag nach Ostern: 
Misericordias Domini

Voll der Güte des HERRN Ps 33,5

3. Sonntag nach Ostern: 
Jubilate

Jauchzet Gott, alle Lande! Ps 66,1

4. Sonntag nach Ostern: 
Kantate

Singet dem Herrn Ps 98,1

5. Sonntag nach Ostern: 
Rogate

Hier gibt es kein Psalm-
wort, sondern an diesem
Sonntag gab es früher
Bittprozessionen 

Donnerstag nach Rogate: 
Himmelfahrt des Herrn

6. Sonntag nach Ostern: 
Exaudi

Höre, HERR Ps 27,7

7. Sonntag nach Ostern: 
Hl. Pfingstfest
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                               Kirchentag in der Elbmarsch! 

  

schaut hin   

                                                                                                        (Mk 6,38) 
 

 

 

Der 3. Ökumenische Kirchentag (13.-16. Mai 2021 in Frankfurt am Main) 
findet in diesem Jahr dezentral und digital statt:  
Besondere Gottesdienste, Diskussionen und Kulturevents namhafter 

Künstler*innen werden live übertragen.  

  

mit ausgewählten Veranstaltungen aus Frankfurt  

live übertragen in die Marschachter Kirche! 

 

Das Programm wird erst Ende April feststehen, darum können wir hier nur 

einen Überblick geben: 

  

Donnerstag, 13. Mai ab 9.30 Uhr:  
Gottesdienst am Himmelfahrtstag 

Freitag, 14. Mai und Samstag, 15. Mai: 
Am Vormittag und am Nachmittag:  

Vielfältige Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

 

Am Abend: Kultur! Kultur! Kultur! (Chorkonzerte und Bläserensembles, 

Rock und HipHop, politisches Kabarett und Literaturlesungen,  

Liedermacher*innen, Taizéandachten und vieles mehr!) 

Sonntag, 16. Mai 2021 ab 9.30 Uhr: 
Abschlussgottesdienst 

  

Natürlich kann der Kirchentag auch zu Hause verfolgt werden (Livestream 

auf oekt.de). Unser Programm ist ab dem 9. Mai auf unserer Homepage 

zu finden! Wir freuen uns auf Sie und Euch!  
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KK IRCHENTÜRANDACHTENIRCHENTÜRANDACHTEN
Vielleicht hatten Sie es bereits in den vergangenen Wochen entdeckt! 

An den Wochenenden sind unseren Kirchen liebevoll bestückt gewesen. Für
jeden Sonntag konnten Sie eine Kirchentürandacht mit Gedanken, Bildern,
Gebeten und biblischen Texten finden. Manchmal war auch eine Kleinigkeit
dabei und wir haben so oft wie möglich versucht eine Kinder-Kirchentür-
andacht anzubieten. 

Ein Team um die Kirchenvorsteherinnen Christine Mähl und Katharina Haus-
dorf und das Pfarramt haben für die inhaltliche Füllung und das Auf- und
Abhängen gesorgt. 

Mit dem Angebot der Kirchentürandachten wollten wir Ihnen in der Zeit des
Lockdowns, in der wir keine Gottesdienste gefeiert haben, für jeden Sonntag
einen Impuls für Ihren Glauben mitgeben und Sie so auch in diesen kom-
plizierten Zeiten begleiten! 

Wir freuen uns nun wieder auf Begegnungen in unseren Gottesdiensten! 

Pastorin Andrée Möhl
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SSEGENEGEN FÜRFÜR LL IEBENDEIEBENDE
Mehr als 30 Personen aus der Elbmarsch und aus Winsen und Umgebung,
haben sich bei strahlendem Sonnenschein und klirrender Kälte am 14. Feb-
ruar im Laufe des Vormittags zur St. Marien-Kirche in Drennhausen aufge-
macht und sich an der frischen Luft einen Segen zusprechen lassen. 

Da waren Paare, die seit fast sechzig Jahre verheiratet sind oder eines das
in wenigen Tagen heiraten wollte und sich auf die nahende Geburt des ers-
ten Kindes freute und sich einen Segen wünschte. Da gab es das Paar, das
sich auf seine Silberhochzeit in diesem Jahr freute, egal, wie man sie wird
feiern können und viele andere berührende Geschichten. Auch eine Groß-
mutter und ihre Enkelin wünschten sich einen Segen oder zwei beste Freun-
dinnen, die seit mehr als vierzig Jahren ihre Freundschaft pflegen. Für mich
ist die große Liebe Gottes, die wir in der Liebe und Freundschaft zwischen
uns Menschen erfahren können, in diesen Stunden sehr spürbar geworden!
Vielen Dank allen, die geholfen haben, dieses so möglich zu machen.

Pastorin Andrée Möhl
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Alle Termine und Gruppentreffen veröffentlichen wir aufgrund der allge-
meinen Situation nur unter Vorbehalt. Bitte informieren Sie sich bei den Ver-
antwortlichen oder ggf. im Kirchenbüro, ob diese Treffen tatsächlich
stattfinden! 

Bleiben Sie gesund und behütet!

SSPIELENACHMITTAGPIELENACHMITTAG ININ TTESPEESPE

Zur Zeit leider nicht geplant!

FFAMILIENGOTTESDIENSTAMILIENGOTTESDIENST

Wir planen am 9. Mai mit Euch einen fröhlichen 
FamiGo zu feiern! 

Um 12 Uhr im Gemeindezentrum in Tespe, 
vielleicht auch im Garten! 

Wir möchten mit Euch den Propheten Elia kennen lernen, der viel erlebt
hat und sich dabei von Gottes Wort getragen wusste. Seid gespannt! Wir
freuen uns auf Euch! 

Das FamiGo-Team

IINTERNATIONALESNTERNATIONALES CCAFÉAFÉ
Kann zur Zeit leider nicht stattfinden!

Ich freue mich, wenn wir wieder gemeinsam um einen Tisch sitzen und Uno
spielen können!

Liebes Team, liebe Cafe-Gäste: Bleibt behütet und gesund! 

Pastorin Andrée Möhl

GGEMEINDENACHMITTAGEEMEINDENACHMITTAGE
Gemeindenachmittage, wie wir sie kennen und lieben, sind zur Zeit leider
noch nicht möglich.

Ihre Pastorin Andrée Möhl
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FFRIEDENSGEBETRIEDENSGEBET
Friedensgebete sind geplant, sofern es die
Corona-Beschränkungen es zulassen, für

Freitag, 9. April und 
Freitag, 7. Mai

jeweils um 19.30 Uhr in der Marienkirche Drennhausen

Mache deine Wohnräume zu einem Ort,
an dem andere immer willkommen sind,
zu einem Haus des Friedens
und des gegenseitigen Verzeihens.

(Roger Schutz)

BB IBELGESPRÄCHSKREISIBELGESPRÄCHSKREIS

Die Treffen zum Bibelgesprächskreis in Drenn-
hausen finden zur Zeit coronabedingt nicht
statt. 

Wann man sich wieder im Gemeindehaus treffen
kann, ist nicht abzusehen, dies wird dann intern
bekanntgegeben.
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GGEHENEHEN HÄLTHÄLT DASDAS GGEHIRNEHIRN FITFIT

“Wie kann das Gehen mein Gehirn fit halten?” Walken oder auch Nordic Walking
aktiviert die Skelett-Muskulatur, fördert die Durchblutung und durch die Sau-
erstoffzufuhr an der frischen Luft, profitiert auch das Gehirn. Für Neueinsteiger
ist das Walken perfekt, es ist gelenkschonend und die Muskulatur wird zu 90%
gefordert. Bei dieser Bewegungsart heißt es: Es gehen diagonal immer linker
Arm und rechtes Bein sowie rechter Arm und linkes Bein nach vorne. Diese
Kreuzkoordination ist das Wichtigste beim Walken und sorgt dafür, dass beide
Gehirnhälften gleichermaßen angeregt werden. Gleichzeitig schauen Sie sich in
der Natur um und überlegen, welche Dinge Sie erblicken, die mit den Buchsta-
ben des ABC beginnen, z.B. mit “S” Straße, Steine, Schneemann, Sonnenschein,
Spatz oder gar schon Spargelfelder.

Auf, auf in die Natur auch ohne Maske und dabei trifft man auch noch Ge-
sprächspartner aus der Dorfbevölkerung (aber bitte auf Abstand achten)!!!

Lösungen zu den Gedächtnistrainingübungen im Gemeindebrief
Februar/März 2021:

Übung Nr. 1: Kirchenlieder Lösungswort: Dankbarkeit
Danke für diesen guten Morgen; Ach bleib mit deiner Gnade; 
nun danket alle Gott; Komm Herr segne uns; Befiehl du deine 
Wege; Allein Gott in der Höh sei Ehr; Ruhet von uns Tages Müh; 
Komm sag es allen weiter; Ein feste Burg ist unser Gott; Ins Was-
ser fällt ein Stein; Tochter Zion freue dich.

Übung Nr. 2: Redewendungen aus der Bibel:
Die Haare zu Berge stehen; Im Dunkeln tappen; Ich wasche 
meine Hände in Unschuld; Perlen vor die Säue werfen; Auge um 
Auge, Zahn um Zahn; Hochmut kommt vor dem Fall; Ein Herz 
und eine Seele sein; Der Mensch denkt und Gott lenkt.

Zusatzaufgabe: In der Zahlenfolge von 1-100 kommt die “1” 20mal vor.

Fallen Ihnen die zehn Gebote sofort hintereinaander ein? Eine kleine Gedächt-
nishilfe, wir legen die zehn Gebote an unserem Körper ab.
1. Gebot: Wir legen es uns an den Füßen ab! Füße stehen nebeneinander
Ich bin der Herr dien Gott. Du sollst keine anderen Götter haben neben mir.

2. Gebot: Knie! Zur Buße knien wir nieder.
Du sollst den Namen des Herrn, deines Gottes, nicht missbrauchen.

3. Gebot: Oberschenkel! Hände in den Schoß legen.
Du sollst den Feiertag heiligen.

4. Gebot: Rücken! Eltern haben uns immer den Rücken gestärkt.
Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren.
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5. Gebot: Taille! Pistole im Holster lassen.
Du sollst nicht töten.

6. Gebot: Brust/Herz! Hand aufs Herz.
Du sollst nicht ehebrechen.

7. Gebot: Schultern! Diebesgut auf Schultern tragen.
Du sollst nicht stehlen

8. Gebot: Hals! Die Stimmbänder im Hals reden.
Du sollst nicht falsch Zeugnis reden wider deiner Nächsten.

9. Gebot: Gesicht! Die Augen blicken gierig.
Du sollst nicht begehren deines Nächsten Haus.

10. Gebot: Haare! Wäre mein Haar doch auch so schön wie deine Haare.
Du sollst nicht begehren deines Nächsten Weib, Knecht, Magd, Vieh noch
alles, was dein Nächster hat.

Aufgabe Nr. 1: Sind Sie bibelfest?
Kreuzen Sie bitte die richtige Antwort an. Die vorgesetzten Buchstaben von
oben nach unten gelesen ergeben dann das gesuchte Lösungswort.

1. Ist die Bibel einfach nur eine Lektüre?
R:  eine von Luther niedergeschriebene Überlieferung
M: Lehrbuch, zusammengestellt für Gottesdienste
O: eine Überlieferung von Büchern

2. Mit wem feierte Jesus das letze Abendmahl?
A: mit den 10 Aposteln
I:  mit den 11 Aposteln
S: mit den 12 Aposteln

3. Vervollständigen Sie bitte: “Am Anfang schuf Gott ......”
U:  Finsternis und Licht
T:  Himmel und Erde
W: Adam und Eva

4. Wo empfing Moses die 10 Gebote?
E: Berg Sinai
F: Tempelberg
C: Königsspitze

5. Vervollständigen Sie bitte das 4. Gebot: “Du sollst Vater und Mutter  
ehren,.........
H: damit sie dich nie schlagen
R: damit du lange lebest und es dir wohlergehe auf Erden
E: damit du erbst und reich wirst
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6. Wie lautet Psalm 23?
C: Herr, strafe mich nicht in deinem Zorn
F: der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln
A: ich hebe meine Augen auf zu den Bergen

7. Der Turmbau zu Babel ist eine bekannte Geschichte aus dem alten 
Testament. Warum sollte er erbaut werden?
E: Spitze soll bis in den Himmel ragen
G: sollte als Richtungshinweis gelten
M: sollte als Unterkunft leidender Menschen dienen

8. Wer übersetzte die -Bibel in die deutsche Sprache?
K: Hildegard von Bingen
S: Martin Luther
N: Hans Christian Andersen

9. Wie heißen die ältesten Söhne Adam und Evas?
G: Samuel , Jakob
S: Seth, Michael
T: Kain, Abel

Lösungswort: ........................................

Aufgabe Nr. 2: Wortfindung:

Finden Sie zwei Begriffe mit 18 Buchstaben und ein Wort mit 11 Buchstaben.
Gehen Sie bitte in dem ersten Kreis entlang der Linien. In den weiteren su-
chen Sie bitte den Weg. Jeder Buchstabe darf nur einmal besucht werden.
18 Buchstaben - achten Sie bitte auf den Wegweiser! 

Lösung:.....................................
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18 Buchstaben - welchen Weg wählen Sie?

Lösung:.....................................

11 Buchstaben - zeichnen Sie bitte den richtigen Weg ein.

Lösung ......................................

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lösen der Aufgaben. Möchten Sie in der
Corona-Zeit weitere Übungen haben, dann melden Sie sich bitte bei mir.

Bleiben Sie bitte gesund und munter!!!

Uta Bogenschneider Telefon-Nr. 04176/357
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DDENEN WWELTGEBETSTAGELTGEBETSTAG 2021 2021 
AUSAUS VANUATUVANUATU

wollten wir im Gottesdienst am 7. März in Marschacht feiern.
Corona-bedingt musste er leider ausfallen.

Wir planen den Gottesdienst am 11. April in Drennhausen mit Elementen
des Weltgebetstags zu feiern. Sollte dies nicht möglich sein, hängen als klei-
ner Ersatz an den Kirchentüren in Marschacht und Drennhausen Umschläge
mit WGT-Gottesdienst-Ordnung, Info-Prospekte, Samentütchen und Über-
weisungsträger für die Spende.

Auf Vanuatu gibt es viele Zeichen der Umweltzerstörung: Starkregen, Ern-
teausfälle, steigende Meeresspiegel, Plastikmüll im Pazifik. Als Zeichen un-
serer Verbundenheit mit den Menschen auf Vanuatu wollen wir uns gegen
Artensterben und Klimawandel einsetzen. Durch die Samentütchen werden
wir den ganzen Sommer über an unsere Solidarität mit den Frauen auf Va-
nuatu erinnert, gleichzeitig sind die Blumen ein Paradies für Bienen und hel-
fen die Artenvielfalt zu erhalten.

Dieser Nachtrag, diese späte Aktion dient nicht nur zur Information. Sie ist
auch gleichzeitig Bitte und Aufforderung zu Gebet und Gabe. Mit unseren
Spenden helfen wir mit, die Arbeit des WGT und seiner Partnerinnen für
mehr Geschlechtergerechtigkeit, Teilhabe und würdige Lebensbedingungen
von Frauen und Mädchen zu sichern!

Machen Sie mit ?!!!
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AANGEBOTENGEBOTE DESDES AMBULANTENAMBULANTEN HHOSPIZDIENSTESOSPIZDIENSTES

DESDES KKIRCHENKREISESIRCHENKREISES
- Begleitung von schwerkranken und sterbenden Menschen und deren 
Angehörige im gesamten Kirchenkreis Winsen, in der Häuslichkeit, Pfle-
geeinrichtung, Krankenhaus. Telefon 04171/6900602

- Begleitung von Kindern und Jugendlichen mit einer lebensverkürzenden
Erkrankung und deren Familie zu Hause, in einer Pflegeeinrichtung, 
Ansprechpartnerin Andrea Kenne 04171/6900602

- TrauerCafé , jeden 2. Sonntag von 15:00-17:00 im Seniorentreff Win- 
sen, Mühlenstr. 2 in Winsen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

- Kinder- und Jugendtrauerarbeit 
Ansprechpartnerin Andrea Kenne 04171/6900602
Wolkenschieber alle 2 Wochen dienstags, Gruppenangebot für trau-
ernde Kinder im Alter von 6- 12 Jahre, Anmeldung und Vorgespräch 
sind nötig.
Gruppenangebot für Jugendliche startet nach Absprache, 
Tel. 04171/6900602

- Nach Absprache sind Einzeltrauerbegleitung für Erwachsene, Kinder  
und  Jugendliche möglich.

- Letzte Hilfe Kurse für Erwachsene

- Letzte Hilfe Kurse für Kids und Teens
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DD IAKONIEIAKONIE
Geschäftsstelle und Kirchenkreissozialarbeit
Im Saal 27, 21423 Winsen  04171/69260

Soziale Beratung
Im Saal 27, 21423 Winsen  04171/69260

Lebensberatung für Einzelne, Paare und Familie
Im Saal 27, 21423 Winsen  04171/63978

Migrationsberatung
Neue Straße 8, 21244 Buchholz  04181/36218 

 04181/2197942

Flüchtlingssozialarbeit
Neue Straße 8, 21244 Buchholz  04181/2197965

 04181/2197962

Soziale Schuldnerberatung
Im Saal 27, 21423 Winsen, Anmeldung - auch für Winsen - unter:

 0418/2197979

Schwangerenberatung / Schwangerenkonfliktberatung
Im Saal 27, 21423 Winsen  04171/69260

BISS – Beratungs- und Interventionsstelle bei häuslicher Gewalt 
im Landkreis Harburg
Neue Straße 8, 21244 Buchholz  04181/2197921 

Fax 04181/2197922

Beratungsstelle für gewaltbetroffene Mädchen und Frauen
Borsteler Weg 1 21423 Winsen    04171/600 88 50

Fachstelle für Sucht und Suchtprävention
Im Saal 27, 21423 Winsen  Anmeldung - auch für Winsen - unter:

 04181/4000
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KK INDERINDER UNDUND JJUGENDGRUPPENUGENDGRUPPEN
Die Kirchenminis Mutter-/Vater-Kindgruppe für Kinder bis 2 Jahre  
Tespe Mo.   9.30 Uhr-11 Uhr
Ansprechpartnerin: Nicole Hagemann, Tel. 0173 2705241

Die Kirchenmäuse Eltern-Kind-Spielgruppe für Kinder bis 3 Jahre
Marschacht Do.    9.30 Uhr-11:30 Uhr

Bitte vorher anmelden!
Ansprechpartnerin: Anuschka Heerens 0174 2777889

Jungschar für 8- bis 13-Jährige
Drennhausen Mi.    18 Uhr
Ansprechpartner: Simona Grote Tel. 0151 21738843

Teenkreis 
Drennhausen Di. 18.30 bis 20 Uhr, 
geleitet von Kasi Wenk und Michael von Elling

Ev. Jungenschaft Tyrker in Marschacht,  Küsterhaus, 
www.tyrker.de
Ansprechpartnerin: Marie Knorr, marie.knorr@protonmail.de
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MMUSIKGRUPPENUSIKGRUPPEN /Ü/ÜBUNGSTREFFENBUNGSTREFFEN
Kirchenchor abwechs. in Drennhausen+Marschacht   Mo.19.30 Uhr
Kirchenchorleiterin: Wanda Derezinska-Goos, Tel. 0176/48112100

Chorios Gemeinderaum Marschacht Mi. 20.00 Uhr 

Frauenchor Tespe Gemeindezentrum Tespe Di. 19.30 Uhr  

MGV Polyhymnia Gasthaus Harms, Schwinde Mi. 19.00 Uhr 

Frauenchor Elbmarsch e.V. von 1975 
Gasthaus zur Rennbahn, Stove Mi. 20.00 Uhr

Jugendband  Gemeindezentrum Tespe  nach Verabredung
Ansprechpartner: Paulo Goschzik-Schmidt, 0152-55997604

Gitarrengruppe der Elbmarschkirchengemeinden Marschacht/Tespe  
Treffen: jeden 2. Sonntag im Monat um 18 Uhr in Tespe 
Ansprechpartner: Jan Schulz, Tel. 0175/6509958

Bitte erfragen Sie bei Interesse, bei den Ansprechpartnern, die Planung der
Termine nach. 

KKONFIRMANDENZEITONFIRMANDENZEIT

Die Konfirmand*innen-Treffen finden zur Zeit online statt. Die nötigen
Zugangsdaten für die Meetings werden wie gewohnt allen rechtzeitig zu-
gesendet.

KU 22

Gruppe A: 20.4., 11.5., 1.6.

Gruppe B:  4.5., 18.5., 8. 6.

Je nach aktueller Situation können sich die Schlusszeiten unserer Treffen
wieder ändern (üblicherweise 16.30 - 19 Uhr).



Seite 29

KKONTAKTEONTAKTE UNDUND IINITIATIVENNITIATIVEN

ININ DERDER EELBMARSCHLBMARSCH
Wenn Sie Hilfe suchen oder Hilfe anbieten möchten, wenden Sie sich bitte an:

Hospizdienst der Elbmarsch-Kirche sowie des Alten- und Pflegeheims Mar-
schacht: hauptamtliche Koordinatorin 
Bärbel Krebber, Tel. 04182/806 29 49,

Verlass mich nicht, wenn ich schwach werde – Ehrenamtliche Mitglieder des
Hospizdienstes bieten Unterstützung an durch zeitweilige Entlastung. Sie
begleiten Schwerkranke und Sterbende sowie deren Angehörige. Der Hos-
pizdienst ergänzt das vorhandene fachliche Behandlungs- und Betreuungs-
angebot.

Kinderfonds im Bündnis für Familie: Gesine Lorenz (Kontakt über die Samt-
gemeinde)

Elbmarsch-Tafel: Elfriede Knorr, Tel. 04176/486 und
Christa Stüven, Tel. 0152 51 701 205

Soziale Sprechstunde in Drage: Silke Fritzsch-Maak und 
Lisa Meier, Tel. 0151 58 35 43 57

Flüchtlingsarbeit in Drage: Tel. 04177/218, Helmut Wenk

Der Seniorenbeirat der Samtgemeinde Elbmarsch veranstaltet jeden letzten
Donnerstag im Monat von 15 Uhr bis 16 Uhr eine Sprechstunde für Senioren
im Küsterhaus in Marschacht, während der Senioren Fragen und Anregungen
mit Mitgliedern des Seniorenbeirats besprechen können.

Suchtselbsthilfegruppe-Elbmarsch: Treffpunkt ist in der Marschachter Kir-
che im unteren Gemeinderaum, dienstags 19.30 Uhr 
Ansprechpartner: Otto, Tel. 04152/74804 und 
Ansprechpartnerin: Gabi, Tel. 04176/9448685

Sonntagstreff für Jedermann vom Seniorenbeirat der Samtgemeinde 
Elbmarsch an jedem 1. Sonntag im Monat ab 14.30 Uhr im Küsterhaus. 
Kontakt: Frau Renate Heine, Tel. 04176/948746
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GeburtstageGeburtstage Allen, die in diesen Monaten Geburtstag haben, wünschen wir Gottes

Segen für das neue Lebensjahr. Wir gratulieren unseren Gemeindegliedern (zum 70., 75.

und ab dem 80. Geburtstag)

Geburtstage in der Kirchengemeinde

01.04. Marga Wolter, Obermarschacht 82 Jahre
02.04. Hildegard Pirschel, Tespe 86 Jahre
02.04. Franz Wiechmann, Tespe 82 Jahre
02.04. Jutta Block, Drage 81 Jahre
02.04. Hermann Lürßen, Stove 81 Jahre
03.04. Liselotte Rönnau, Niedermarschacht 81 Jahre
04.04. Karl-Otto Harms, Elbstorf 85 Jahre
05.04. Marga Schulz, Tespe 90 Jahre
05.04. Marga Scharfenberg, Schwinde 70 Jahre
06.04. Brakelmann Gertrud, Niedermarschacht 83 Jahre
06.04. Helga Weseloh, Rönne 81 Jahre
07.04. Ferdinand Rick, Stove 87 Jahre
08.04. Gerda Eggers, Drennhausen 84 Jahre
09.04. Elfriede Gerstenkorn, Tespe 81 Jahre
09.04. Friedrich Boldt, Drage 70 Jahre
12.04. Klaus Fock, Rönne 86 Jahre
13.04. Irene Raumann, Schwinde 81 Jahre
14.04. Ernst Sander, Elbstorf, Elbstorfer  84 Jahre
14.04. Erhard Schott, Obermarschacht 83 Jahre
14.04. Elke Block, Obermarschacht 80 Jahre
16.04. Paul Meyn, Niedermarschacht 85 Jahre
16.04. Marianne Jürs, Drennhausen 81 Jahre
18.04. Käthe Boluminski, Schwinde 88 Jahre
18.04. Liselotte Rick, Tespe 82 Jahre
18.04. Renate-Viktoria Albrecht, Schwinde  75 Jahre
19.04. Hermann Eggers, Drennhausen 85 Jahre
19.04. Carlheinz Schulte, Tespe 80 Jahre
21.04. Herbert Meyn, Niedermarschacht 85 Jahre
24.04. Kurt Krauleidies, Obermarschacht 91 Jahre
25.04. Christian Strauer, Obermarschacht 90 Jahre
25.04. Helga Meyn, Drage 83 Jahre
25.04. Detlev Zastrow, Tespe  75 Jahre
26.04. Eckhard Schwarze, Schwinde 70 Jahre
27.04. Günther Kloodt, Elbstorf 83 Jahre
28.04. Irmhild Blaszkowski, Tespe 84 Jahre
28.04. Helmut Venus, Obermarschacht 83 Jahre
28.04. Ruth Berndt, Drennhausen 70 Jahre
30.04. Herbert Ahrens, Eichholz 95 Jahre
30.04. Irmgard Friedrich, Tespe 91 Jahre 
30.04. Jürgen Richter, Tespe 80 Jahre
01.05. Irmgard Mäckelmann, Obermarschacht 70 Jahre
01.05. Jürgen Weiß, Schwinde 70 Jahre
02.05. Hildegard Michelsen, Stove 87 Jahre
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GeburtstageGeburtstage Allen, die in diesen Monaten Geburtstag haben, wünschen wir Gottes

Segen für das neue Lebensjahr. Wir gratulieren unseren Gemeindegliedern (zum 70., 75.

und ab dem 80. Geburtstag)

weitere Geburtstage in der Kirchengemeinde

03.05. Waldtraut Lühmann, Schwinde 87 Jahre
04.05. Harald Borgwardt, Obermarschacht 86 Jahre
04.05. Inge Berg, Tespe 80 Jahre
06.05. Ursula Losch, Niedermarschacht 87 Jahre
08.05. Rolf Twesten, Rönne 85 Jahre
08.05. Elke Becker, Tespe 83 Jahre
08.05. Elke Spanowski, Tespe 75 Jahre
08.05. Werner Block, Obermarschacht 70 Jahre
08.05. Ernst-Martin Soetbeer, Obermarschacht 70 Jahre
09.05. Traute Wiegels, Tespe 81 Jahre
10.05. Alide Schütt, Tespe, 92 Jahre
10.05. Alice Meyn, Elbstorf 84 Jahre
12.05. Karl Brandt, Drennhausen, 84 Jahre
13.05. Rudolf König, Tespe 85 Jahre
13.05. Marianne Rieckmann, Tespe 83 Jahre
14.05. Erhard Maack, Tespe 82 Jahre
14.05. Heidemarie Hoffmann, Elbstorf 80 Jahre 
14.05. Brigitte Schink, Obermarschacht 80 Jahre 
14.05. Hilde Wieckhorst, Obermarschacht 80 Jahre 
14.05. Karin Voß, Schwinde 75 Jahre 
16.05. Willy Neven, Drage 86 Jahre 
16.05. Hans Szkaratkiewicz, Schwinde 82 Jahre 
20.05. Gottfried Hornig, Niedermarschacht, 80 Jahre 
21.05. Manfred Meißner, Drage 85 Jahre 
21.05. Herbert Rick, Tespe 83 Jahre 
21.05. Ewald Fehling, Niedermarschacht, 80 Jahre 
21.05. Uwe Fehling, Rönne 80 Jahre
21.05. Horst Sievert, Drage 80 Jahre
22.05. Hellmuth Sander, Schwinde 86 Jahre
22.05. Joachim Scheller, Elbstorf 70 Jahre
23.05. Ursula Hauke, Tespe 93 Jahre
23.05. Emil Beutler, Niedermarschacht 84 Jahre
24.05. Brunhilde Jonas, Obermarschacht 70 Jahre
25.05. Ilse Marie Michelsen, Obermarschacht 81 Jahre
26.05. Henry Schippmann, Obermarschacht 82 Jahre
26.05. Marlis Bockemeyer, Rönne 70 Jahre
29.05. Erika Flachsberger, Niedermarschacht, 86 Jahre
29.05. Erika Ruge, Stove 82 Jahre
30.05. Dorle Peper, Drage 80 Jahre
30.05. Gudrun Beardi, Tespe 75 Jahre
31.05. Rosa Hagen, Obermarschacht 93 Jahre
31.05. Ingelore Alm, Obermarschacht 83 Jahre
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Goldene Hochzeit  Goldene Hochzeit  Gott, lass dieses Paar weiterhin unter deinem Schutz ihre Ehe
führen, in der Liebe wachsen und einander die Treue halten.

28.05.2021 Reinhard Holtz und Renate Holtz, geb. Land aus Stove

Gnadenhochzeit  Gnadenhochzeit  Gott, lass dieses Paar weiterhin unter deinem Schutz ihre Ehe füh-
ren, in der Liebe wachsen und einander die Treue halten.

26.04.2021 Herbert Ahrens und Irmgard Ahrens, geb. Berwig aus Eichholz

EEHEJUBILÄENHEJUBILÄEN
Wir veröffentlichen gerne Ihr Ehejubiläum (Goldene und Diamantene 
Hochzeit), wenn Sie uns dies im Vorwege mitteilen. 
Dies sollte 3-4 Monate vorher geschehen, damit wir Ihr Jubiläum in den 
passenden Gemeindebrief mit aufnehmen können. 
Wir bieten Ihnen an, Sie dann zu besuchen und eine Andacht/einen 
Gottesdienst bei Ihnen zu Hause oder in der Kirche zu feiern. 
Bitte sprechen Sie uns an! 

Ihr Pfarrteam
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Aus der Gemeinde verstorbenAus der Gemeinde verstorben
Gott, im Glauben an dich geben wir getrost diese Leben in deine Hand zurück. Nimm die Ent-

schlafenen in Gnaden an und lass sie in Frieden ruhen.

verstorben:
18.01. Erika Domminski, geb. Kolleß, Drennhausen 84 Jahre
23.01. Hildegard Vick, geb. Jeschke, Handorf 89 Jahre
25.01. Ute Detels, geb. Warzner, Hamburg 74 Jahre
01.02. Gisela Sobiechowski, geb. Otto, Schwinde 84 Jahre
08.02. Elke Kupfer, geb. Schulz, Obermarschacht 76 Jahre
28.02. Otto Kuhrwahl, Obermarschacht 93 Jahre
25.02. Andreas Thomas, Drennhausen 62 Jahre

Gemeindebrief der ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Elbmarsch mit 
den Ortskirchengemeinden  Drennhausen, Marschacht und Tespe

Herausgeber: Gesamtkirchengemeindevorstand
Druck: Kirchenkreisamt Winsen/Luhe. 
Redaktion: Andrée Möhl, Paulo Goschzik-Schmidt, Birgit Pietrucha, 
Simone Pfaff 
Nächster Redaktionsschluss: 11. Mai 2021

Wir freuen uns über Spenden für unsere Elbmarschkirchengemeinden auf
das Konto des Kirchenkreisamtes Winsen: 
IBAN: DE69 2075 0000 0007 0066 12 (BIC: NOLADE21HAM) 
Bei Überweisungen bitte immer Verwendungszweck und die Kirchen-
gemeinde angeben.
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S O  E R R E I C H E N  S I E  U N SS O  E R R E I C H E N  S I E  U N S

Pastor Paulo Goschzik-Schmidt 
Marschwegel 5, 21447 Handorf  0152/55997604
E-Mail: paulo.goschzik-schmidt@t-online.de

Pastorin Andrée Möhl  04177/226
dienstlich mobil  01578/0673877
Drennhäuser Straße 31, 21423 Drennhausen
In der Regel am Dienstagvormittag im Kirchenbüro in Marschacht erreichbar.
E-Mail: andree.moehl@evlka.de

Bürosprechzeiten der Gemeindesekretärin Birgit Pietrucha: 
Kirchenbüro in Marschacht, Elbuferstr. 100  04176/224
E-Mail: gkg.elbmarsch@evlka.de Fax 04176/912439
Montag u. Dienstag 9.30 Uhr-12.30 Uhr u. Donnerstag 14:30 Uhr-17.30 Uhr

Kirchenmusiker: Markus Kleibrink  04171/6902079

Gesamtkirchengemeindevorstand:

Stellv. Vorsitzender Andreas Rönner ( Tespe)  04176/944448

Kirchengemeinde  D r e n n h a u s e n:
Küsterin: Uta Bogenschneider  04176/357

Friedhof: Verwaltung über das Kirchenbüro, Birgit Pietrucha s.o.
Friedhofsarbeiter: Michael Tetzlaff  0176/21742269

Kindertagesstätte: Kirchweg 4 
Leiterin: Almut Clasen  04177/711110

Kirchengemeinde  M a r s c h a c h t:
Kirchenbüro, 21436 Marschacht, Elbuferstr. 100  04176/224     

Fax 04176/912439
Küsterin: Birgit Wegner  01577/8872004
Friedhof: Ehepaar Schünemann  04176/940177 

Kindertagesstätte in Stove: Stover Str. 76
Leiterin: Silke Kietzmann  04176/940727

Kirchengemeinde  T e s p e: 
Kirchliches Gemeindezentrum,  04176/7890
21395 Tespe, Schulstr. 8 
Küsterin: Brunhilde Polley-Witte  04176/7432

Förderverein der Elbmarschkirchen: WuM (Wort und Musik)
Kontakt: E-Mail: wum-elbmarsch.de
Gerhard Koepsel:  04176/944388 Heiner Hillermann:  04176/8906


